
Borstel
Häuslingshaus

Das ehemalige Häuslingshaus wird durch zwei Anbauten ergänzt. Der nörd-
liche bildet die neue Eingangssituation und nimmt die vertikale Erschlie-
ßung auf. Im südlichen Teil befindet sich die Küche mit Essbereich und 
Grundofen. Der Bestandsbau erhält eine neue innere Raumaufteilung. 
Durch zeitgenössische Materialien und eine neu geschaffene, flexible 
Raumstruktur wird der Bau den heutigen ästhetischen und nutzer- 
spezifischen Anforderungen gerecht. Ein großer Schwerpunkt liegt auf 
einem ressourcenschonenden, recyclingfähigen und ökologischen Bauen. 
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